
Editorial 

AWARENESS-KAMPAGNE ZU PRADIABETES LAUFT WEITER 

Weiter Augenmerk auf Prädiabetes 
Einem Teil dieser Auflage ist ein Wartezimmerplakat zu Prä
diabetes beigelegt. Es soll Sie, verehrte Kolleginnen und Kollegen, 
dabei unterstützen, bei Ihren Patientinnen und Patienten mehr 
Bewusstsein für die mit Prädiabetes verbundenen Gesundheits
risiken zu schaffen. Wir hoffen, Ihre Aufklärungsarbeit damit 
unterstützen zu können. 

Bekanntermaßen gehören Prädiabetes und Diabetes zu den wichtigsten Weg

bereitern für die Atherosklerose, die wiederum als zentraler Krankheitsmecha

nismus kardiovaskulärer_Erkrankungen eine ganze Reihe fataler Folgen nach sich 

zieht. In dieser Ausgabe des Journals für Ernährungsmedizin finden Sie, verehrte 

teserinnen und Leser, einen Beitrag zur Atherosklerose, in dem Grundlagen die

ses komplexen inflammatorischen Geschehens, bei dem Mechanismen der ange

borenen und der adaptiven Immunantwort in vielschichtigen Wechselwirkungen 

stehen, beleuchtet werden. Darüber hinaus werden aktuelle Entwicklungen 

bei möglichen therapeutischen Ansätzen dargestellt. In intensiven Forschungs

anstrengungen wird derzeit in Zusammenschau mit den inflammatorischen 

Mechanismen der Atherogenese eine Reihe von gezielt anti-inflammatorischen 

Strategien zur Verhinderung kardiovaskulärer Ereignisse in Studien untersucht. 

Mit Prädiabetes bzw. seiner Vermeidung steht ein weiterer Beitrag in Verbin

dung, nämlich jener, der sich mit der New Nordic Diet bzw. der Nordic Diet 

auseinandersetzt. Wenn es um die Prävention des metabolischen Syndroms 

geht, steht bei Lebensstilfragen seit langem die mediterrane Ernährung im Vor

dergrund. Es scheint aber auch eine bewusst gestaltete Ernährung Nordeuropas 

- eben die New Nordic Diet bzw. die Nordic Diet - das Potenzial zu haben, 

die typischen Grunderkrankungen des metabolischen Syndroms zu lindern 

und damit präventiv in Hinblick auf eine Reihe von „Zivilisationskrankheiten" 

zu wirken. Aktuelle Studien zeigen, dass damit Übergewicht, Bluthochdruck, 

Diabetes und Cholesterinspiegel positiv beeinflusst werden können. 
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Schließlich sind Sport und Bewegung ein unverzichtbarer Bestandteil eines gesun

den Lebensstils. Ob und wie Ernährung oder Supplemente in der Lage sind, die in

dividuelle Leistungsfähigkeit zu verbessern, lesen Sie ebenfalls in dieser Ausgabe. 
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Ihr K. Widhalm Ihre A. Hofbauer 
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